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in neuem Häkelstich

Diese leicht ausführbare Bordüre eignet
sich zu vielseitiger Verwendung, z. B. als

Mittelstück einer Tischdecke im moder-
nen Zimmer; als Umrandung einer
Chaiselonguedecke. In unserem Falle
dient die Bordüre als Wandverzierung
über einem Sideboard-Büfett. Kann in
Wolle, Seide oder Baumwolle ausgeführt
werden. ^

braun,
hellbeige,
dunkelbeige,
kupfer.
grün.

1 Masche.
Hier beginnen.

Farbenerlclärunp: b
hb
db

Material: Zellwolle.
.Nadeln: No. 2'A und 3.

Seidenband: 1 m lang, 2K cm breit.
Strickmuster: 1. Nadel: 2 M. links, 2

M. rechts verkehrt, 2 M. links usw. Diese
Nadel endet mit 2 M. links. 2. Nadel: 2 M.
r., 2 M. 1., 2 M. r., usw. 3. Nadel: 2 M. r.,
2 M. r. verkehrt, 2 M. r„ usw. 4. Nadel:
alles links. 5. Nadel: wie erste, usw.

Rücken: Mit Nadeln No. 3 beginnen.
Anschlag 58 M. Zwei Rippli stricken. Mu-
ster rechts beginnen. 14 cm hoch im Mu-
ster stricken bis zum Armloch.

Armloch: Zuerst 3, dann 2 und dann 1

Masche abnehmen. Nun noch 12 Nadeln
bis zum Koller stricken. Hier haben wir
noch 46 Maschen auf der Nadel. Die Ma-
sehen werden jetzt auf eine Hilfsnadel
gebracht. *

Vorderteil: Anschlag 40 Maschen. Bis
zum Armloch gleich stricken wie Rücken.

Armloch: Zuerst 4, dann 2 und dann 1

Masche abnehmen. Nun noch 6 Nadeln
bis zum Koller. Wenn beide Vorderteile
so weit sind, wird mit Nadeln No. 2'/î
weitergestrickt. Das Koller ist im Rijs-
penmuster gestrickt: 2 Nadeln links, 4

Nadeln rechts, 2 Nadeln links usw. (be-
schrieben wie es auf der rechten Seite
aussieht). Wir stricken nun rechts bis
zum Armloch. Hier werden 25 Maschen
für die Achsel angeschlagen. Nun strickt
man weiter, das heisst, es kommen jetzt
die Maschen, die sich auf der Hilfsnadel

befinden. Am Schluss dieser Nadel wer-
den wieder 25 Maschen für die andere
Achsel angeschlagen, und die zweite
Hälfte des Vorderteils gestrickt. Also
ringsherum stricken. Jetzt Rippenmuster
beginnen. Auf jeder 3. Nadel wird nun in
allen 4 Ecken ein Abnehmen gemacht, das
heisst, 3 Maschen zusammenstricken. Die
Eckmasche bleibt immer in der Mitte ste-
hen und es wird für das Abnehmen je-
weils eine Masche vom Vorderteil, respek-
tiv Hinterteil, und eine Masche von der
Achselpartie genommen. So weiterstrik-
ken, bis von der Achselpartie noch 8 Ma-
sehen bleiben. Nach 22 Nadeln folgt ein
Löchligang zum Durchziehen des Seiden-
bandes. (3 M. r., 1 Umschl., 2 M. r. zus.
Str., usw.). Nun werden noch 3 Rippli ge-
strickt und abgekettet. Das Vorderteil
und der Halsausschnitt werden mit ei-
nem Kunstseidengarn einmal mit festen
Maschen umhäkelt.

Aermel: Oben beginnen. Anschlag 14

Maschen, dann auf jeder Seite immer
2 M. aufnehmen bis 54 M. Dann 4 Na-
dein stricken und auf jeder Seite 1

Masche abnehmen. Nun alle 2 cm je eine
Masche abnehmen bis 34 Maschen blei-
ben. Jetzt werden noch 8 Rippli für den
Umschlag gestrickt und abgekettet.

Häubchen: Den hintern Teil mit 14 M.
beginnen. 3 Rippli stricken: Jetzt glatt wei-
terstricken und alle 2</l> cm auf jeder
Seite je 1 Masche aufnehmen, bis zu 12

Zelluloid-Häkli Nr. 4.

Hälcelstich: Eine Luftmaschenkette von
37 M. beginnen, plus 1 Luftmasche zum
Kehren. Jetzt folgt 1 Umschlag, dann in
das hintere Glied der nächsten Luft-
masche stechen. Nun den Häkelfaden nur
durch das letzte Glied ziehen. Diese Ma-
sehe hinter dem Umschlag durchziehen
ohne den Häkelfaden, und dann den Hä-
kelfaden durch die zwei restlichen Glie-
der durchziehen (siehe vergrösserte Ar-
beitsprobe).

Diese Häkelborde ist 170 cm lang und
20 cm breit. Kann aber nach Belieben in
der Länge ausgeführt werden.

cm Höhe. Jetzt werden die Maschen auf
beiden Seiten aufgefasst bis zu den 3

Rippli. Jetzt mit dem Streifenmuster be-
ginnen (rechts gesehen): 3 Touren links,
4 Touren rechts, 3 Touren links, 4 Tou-
ren rechts, 3 Touren links. Jetzt 5 cm glatt
und rechts abketten. Als Abschluss wer-
den 3 Touren Stäbchen aus Kunstseide ge-
häkelt. Darüber ein Picot (3 Lftm. und
zurück in das erste Glied stechen, nun
eine Masche überspringen und in die
vorhergehende Tour der Stäbchen ste-
chen). Nun an den Seitenteilen eine Tour
Doppelstäbchen für den Banddurchzug an-
häkeln.

ii"> neuem I^ël<el5tic^

Diese leickt suskükrbsre Kordüre eignet
sick -u vielseitiger Verwendung. -. K sis
klittslstück einer Disckdscks im modsr-
nsn dimmer; sis Dmrsndung einer
Lksiselonguedscks. In unserem Kslls
client à Kordüre sis Wsndvsr-isrung
über einem Lidsbosrd-Kükstt. Ksnn in
Wolle, Seide oder Ksumwolle susgskükrt
werden. ^

brsun.
ksllbsigs.
dunkslvsige.
kupier.
Zrün.

1 klsscks.
Hier beginnen.

Kardensrkiärunp.' b
Kb
db

Material.' Kellwolls.
àciein.' Klo. 2Vs und 3.

Seidenband.' 1 m lsng, 2it> cm breit.
Strickmuster- i. klsdsl: 2 KI. links, 2

KI. reckt« vsrkskrt, 2 kl. links usw. Diese
klsdcl endet mit 2 KI. links. 2. klsdsl: 2 kl.
r., 2 KI. l., 2 kl. r., usw. 3. klsdsl: 2 kl. r..
2 kl. r. verkskrt, 2 kl. r., usw. 4. klsdsl:
slles links. 5. I^sclel: wie erste, usw.

Kücken.- klit klsdsln à 3 beginnen,
^nscklsg 53 KI. Kwsi Kippli stricken, klu-
stsr reckts beginnen. 14 cm keck im klu-
ster stricken bis -um àmlock.

^irmicà' Zuerst 3, dsnn 2 und dsnn 1

klsscks sbnskmsn. klun neck 12 klsdeln
l)is 2UM Keller strieken. Hier tì3ì)en wir
neck 46 klsscken suk der klsdel. Die KIs-
scksn werden jst-t suk eins Dilksnsdsl
gedruckt. '

Vorderteil.' àscklsg 40 klsscken. Dis
-um Tkrmlock gleick stricken wie Kücken.

àmlcà- Zuerst 4, dsnn 2 und dsnn I
klsscks sbnskmsn. klun nock 6 klsdsln
bis -um Koller. Wenn beide Vorderteils
so weit sind, wird mit klsdsln Ilo. 2V-
weitergsstrickt. Dss Kollsr ist im Kip-
penmustsr gestrickt: 2 klsdeln links, 4

klsdsln reckt«, 2 klsdeln links usw. (bs-
sckrisbsn wie es suk der reckten Leite
sussiskt). Wir stricken nun reckt« bis
-um ármlock. Hier werden 25 klsscken
kür dis àksel sngsscklsgsn. klun strickt
MSN weiter, dss ksisst, SS kommen jst-t
die klsscken, dis sick suk der Kilksnsdsl

bekindsn. /Vm Lckluss dieser klsdsl wer-
den wieder 25 klsscken kür die sndsre
tkcksel sngsscklsgen, und die Zweite
Kslkte des Vorderteils gestrickt. ^.Iso
ringsksrum stricken, lst-t Kippsnmustsr
beginnen, àk jeder 3. klsdsl wird nun in
sllen 4 Kcksn ein sbnskmsn gsmsckt, dss
keisst, 3 klsscken -ussmmenstricken. Die
Kckmsscke bleibt immer in der klitte ste-
ksn und es wird kür dss sbnskmsn je-
weils eins klsscks vom Vorderteil, respek-
tiv Hinterteil, und sine klsscks von der
àkselpsrtis genommen. Lo wsiterstrik-
ken, bis von der Tkcksslpsrtis nock 8 kls-
scken bleiben, klsck 22 klsdeln kolgt ein
Döckligsng -um Durck-ieken des Leiden-
bsndss. (3 kl. r., 1 Vmsckl., 2 kl. r. -us.
Str., usw.). klun werden nock 3 Kippli gs-
strickt und sbgeksttst. Dss Vorderteil
und der Kslssusscknitt werden mit ei-
nsm Kunstssidsngsrn einmsl mit kesten
klsscken umkskslt.

^lsrms!.' Oben beginnen, ànscklsg 14

iVIsseken, cisnn ^jeäer Leiie irnmei'
2 kl. suknskmen bis 54 kl. Dsnn 4 kls-
dein stricken und suk jeder Leite 1

klsscks sbnskmsn. klun slle 2 cm je eins
klsscks sbnekmen bis 34 klsscken blei-
den. dst-t werden nock 8 Kippli kür den
Dmscklsg gestrickt und sbgeksttst.

Kàbeken.' Den kintern Deil mit 14 kl.
beginnen. 3 Kippli stricken-. lst-t glstt wsi-
tsrstrlcken und slle 2V- cm suk jeder
Seite je 1 klsscks suknskmen. bis -u 12

Kelluloid-Dskli klr. 4.

Käksistick.' Kins Duttmssckenkstts von
37 kl. beginnen, plus 1 Duktmsscks -um
Kekrsn. lst-t kolgt 1 Dmscklsg, dsnn in
âss diniere (^lieâ âer nâek8ìen
msscke stecken, klun den Kskslksdsn nur
durck dss lst-te Dlisd -isken. Diese kls-
scks kintsr dem Dmscklsg durck-ieken
okns den Dskslksdsn, und dsnn den Ds-
kslksden durck die -wsi restlicksn Dlie-
der durck-ieksn (sisks vergrösserts à-
bsitsprobs).

Diese Dskslbords ist 170 cm lsng und
20 cm breit. Ksnn sber nsck Ksliebsn in
der Dünge susgskükrt werden.

cm Döks. .Ist-t werden die klsscken suk
beiden Leiten sukgskssst bis -u den 3

Kippli. .let-t mit dem Ltreikenmuster be-
ginnen (reckts gessksn): 3 Douren links,
4 Douren reckts. 3 Douren links, 4 Dou-
ren reckts, 3 Douren links, let-t 5 cm glstt
und reckts sbkstten. /tls /tbsckluss wer-
den 3 Douren Ltsbcken sus Kunstseide gs-
kskelt. Dsrübsr ein Kicot (3 Dktm. und
-urück in dss erste Dlied stecken, nun
sine klsscks überspringen und in die
vorkergskende Dour der Ltsbcken ste-
cken). klun sn den Seitenteilen eins Dour
Ooppelsìàbcàen kà cien an-
ksksln.



SCHNITTMUSTER-
MODELLE

43112: Praktischer Knaben-
mantel aus imprägniertem
Stoff. Die Passe kann, damit
der Mantel wärmer ist, dop-
pelt genommen werden.
43113: Praktisches Schulkleid-
chen, bestehend aus einem
wollenen Jupe und einer
Barchentbluse.

Bestellschein für Schnittmuster

Den Betrag für das Schnittmuster füge ich in Briefmarken be

ersuche ich durch Nachnahme zu erheben.
Nichtgewünschtes streichen.

Senden Sie mir ein Schnittmuster zu folgender Abbildung :

Heft Nr. Modell Nr. Grösse Nr.
Für Kinder ist das Alter und die genauen Masse anzugeben

Name:

Adresse:

Wie nehme ich Mass?
1. Oberweite 2. Taillenweite
3. Hüftenweite 4. Rückenbr.
5. Aermellänge 6. Taillen-
länge 7. Ganze Länge (von
der Achsel gemessen) 8. Rük-

kenlänge 9. Jupelänge

Schnittmuster können zum Preise
von Fr. 1.80 durch unsern Verlag
bezogen werden. Sie sind in den
Grössen 40. 42, 44 und 46 er-
hältlich. Auch Schnittmuster nach
Mass werden geliefert (mit Preis-
aufschlag).

43117: Sehr schönes dunkles
Kleid mit einem kontrastfar-
bigen Streifen am Vorderteil
und andersfarbigem Gürtel.
Anstatt einer Kontrastfarbe
kann die Bande am Vorder-
teil und der Gürtel auch be-

stickt werden
43119: Praktischer weiter
Mantel in einfacher Form
mit zwei grossen, schrägen

Taschen

43119

43118: Ein Deux-pièces aus
zweierlei Stoff ist für junge

Mädchen sehr modern
43120: Originelles sportliches

Kleid aus zweierlei Stoff
43120

42112, pnoictizcken Xnoden-
mante! ouï impnägnientem
8toss. Ois k>oi5e iconn, damit
den tvtantei wänmsn ist, dop-
pelt genommen weisen.
42112, ?nai«ti!cksz8ckuil<isid-
cksn> ds5teksnd auz einem
wollenen tups und eins,'
kanckentbiuze.

Sestellsckein kiin Zcknittnnuztsn

8endsn 8ie min sin 8cknittmuzten folgenden ^ddiidung:

kiest kin. tvtodsli Xin. Qnözze kin>

Xiams:

^dns55s,

Wie neknne ick K4azz?
1. Obek^eite 2. ^clillsn>veite
2. kiitstsnweite 4. st.ücl<endn.
5. 4enmeilange à. lailien-
longs (Zonre >.ängs (von
den 4ckzsi gemezzen) L, áuic-

iceniänge tupeiängs

kältlicli. Zcknittmuztei- nack
/^aZ5 vercten geliefert (mit k'k-eiî-
avszcklag).

42117, 8etin zckönez duniciez
Xieid mit einem icontnostfon-
digsn 8tneiten om Vondentsii
und ondenzsanizigem Lüntei.
Anstatt einen Xontnaztfanks
!<ann c!is kande am Vondsn-
teil unct den <8untei auck bs-

zticict wenden
42119, s'noictizcksn weiten
tvtontsi in einsacken konm
mit iwsi zno55en> zcknägen

l'ascken

42119

^2113: ^in lDevx-piöcez av5
îweienisi 8toss izt fün junge

tviödclien zskn modsnn
42120, Onigineiisz ipontiickez

Xisid au; iweisniei 8tofs
42120
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